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St. Kilian, Holzhausen

Heilig Kreuz, Pfändhausen



Liebe Leserin, lieber Leser, 

Am 24. Dezember hat Papst Franziskus mit der Öffnung der Heiligen Pforte 
im Petersdom das Heilige Jahr 2025 unter dem Motto „Pilger der 
Hoffnung“ eröffnet. 

Macht den Menschen Mut im Zeichen der Hoffnung, so könnte man das 
Programm zusammenfassen, das Papst Franziskus mit der Feier des Heiligen 
Jahres verbindet. Macht den Menschen Mut – das ist das krasse Gegenteil zu 
dem, was andere im Sinn haben: nämlich Angst machen. 

Hoffnung und Hoffnungslosigkeit liegen in unserem Leben ja oft dicht 
beieinander. Hoffnung ist kein Zustand, den man einmal errungen hat und 
dann für immer besitzt. Hoffnung wird herausgefordert – von 
Schicksalsschlägen, schlechten Erfahrungen, scheinbar sinnlosen Ereignissen. 
Hoffen heißt ganz sicher nicht zu meinen, dass sich alle unsere Wünsche 
erfüllen. Hoffnung ist auch nicht einfach nur Optimismus oder positives 
Denken. 
Hoffnung ist eher eine Kraft, die uns trotz allem immer wieder nach vorne 
blicken lässt und  neuen Lebensmut schenkt. 
Hoffnung macht uns fähig, den nächsten Schritt zu tun, sie bringt uns dazu zu 
handeln und Schwierigkeiten nicht einfach hinzunehmen. 

Für mich hat Hoffnung viel mit Vertrauen zu tun. Vertrauen, meinen Weg 
nicht allein gehen zu müssen, sondern unterwegs zu sein mit Gott und mit 
Menschen, die es gut mit mir meinen.  

Als Pilger der Hoffnung unterwegs zu sein, ist eine Einladung zum 
Aufbruch, zum Aufbruch in eine Welt, in der wir uns selbst und einander 
besser verstehen und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken können. 

Ihre / Eure 



Gottesdienstordnung
Abkürzungen:  Pfr. Mollner (M) - Pfr. Hofmann (H) - Ida Ziegler (Z) - Toni Blum (B)
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Samstag    01.02. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis

Dittelbrunn 17:00 (M) Vorabendmesse für die Pfarreiengemeinschaft 
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens

Pfändhausen 18:00 (H) Vorabendmesse 
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens 
f. Richard Wetterich / f. Gertrud u. Erwin Hofmann, 
Rosemarie, Adalbert u. Ruthard Glückert u. verst. Ang. /
f. Adolf u. Hildegard Zirkelbach u. alle verst. Ang. /
f. Thomas u. Margarete Gaß

Sonntag    02.02.          DARSTELLUNG DES HERRN - LICHTMESS  

Hambach 10:00 (M) Messfeier
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens 
f. Inge Eck, Fam. Eck u. Fam. Schraut / f. Alois Kraus, verst. 
Eltern Kraus u. Reck u. Geschwister / f. Verst. d.Fam. Braedt

10:00 Kinderkirche im Pfarrheim

Holzhausen 10:00 (B) Wort-Gottes-Feier
mit Kerzenweihe und Erteilung des Blasiussegens

Dienstag    04.02. Hl. Rabanus Maurus

Hambach 13:00 Handarbeits- und Spiele-Nachmittag

Pfändhausen 18:00 (M) Messfeier mit eucharistischen Segen

Mittwoch    05.02. Hl. Agatha

Holzhausen 18:00 (M) Messfeier mit eucharistischen Segen 
f. Richard Markert u. verst. Ang.

Donnerstag    06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten

Hambach 18:00 (M) Messfeier mit eucharistischen Segen 
f. Wolfgang Faulhaber (von einem guten Freund)

Freitag    07.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis

Hambach 10:00 (Z) Hauskommunion

Pfändhausen 10:30 (M) Hauskommunion

Holzhausen 10:00 (M) Hauskommunion



Samstag    08.02. Hl. Hieronymus Ämiliani und Hl. Josefine Bakhita

Hambach 18:00 (M) Vorabendmesse 
f. Michael Schulz, Fam. Gottfried Schulz, Irmgard u. Edmund 
Schöller u. Edgar u. Elsbeth Schulz / f. Günther Häpp, 
Eltern, Fam. Metzler u. verst. Geschw. / f. Inge Niklaus-
Minniefield u. Ang. Niklaus u. Seuffert

Sonntag    09.02.          5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Dittelbrunn 10:00 (M) Messfeier (Schola)
f. Verst. d. Fam. Stegmann u. Seufert / f. Ernst u. Eugenia 
Stiebler u. Angeh. / f. Leb. u. Verst. d. Fam. Kraus u. Reuß / 
zur Danksagung f. Fam. Rudloff

Pfändhausen 10:00 (H) Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Lothar Eckert v. d. Schulkameraden / f. Lina Wüst

Holzhausen 10:00 Messfeier (Pater Josef Brand) 
 f. Frieda Hofmann, Oswald u. Martina Markert, Alfons u. 
Alida Pfister, Andrea Rösch,  Katja Nicklaus / f. Albin u. 
Lydia Brand u. z. d. Muttergottes v. d. immerw. Hilfe /
f. Leb. u. Verst. d. Fam. Windsauer /

Dienstag    11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Pfändhausen 18:00 (M) Messfeier    -    f. Sr. Helga Maria Neeb

Mittwoch    12.02. Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis

Holzhausen 13:30 (M) Messfeier, anschl. Senioren-Kaffee 
f. Lothar Eckert u. leb. u. verst. Ang.

Donnerstag    13.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

Hambach 14:00 Senioren-Fasching

Samstag    15.02. Samstag der 5. Woche im Jahreskreis

Pfändhausen 18:00 (M) Vorabendmesse 
f. Franz Höfler / f. Johanna Fischer

Holzhausen 18:00 (H) Vorabendmesse für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Irmgard u. Bruno Seuffert u. Karola Gehrig / f. Fam. 
Breunig, Weber u. leb. u. verst. Ang. / f. Zimmermann u. 
Hofmann u. verst. Ang. / f. Hermann Sittler

Sonntag    16.02.          6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Hambach 10:00 (M) Messfeier 
f. Luitgard u. Gregor Müller u. verst. Ang. /
f. Manfred Lieblein / f. Klara Geyer u. Fam. Roos u. Ang. /
f. Wilhelm Storch u. Ang.



Dienstag    18.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis

Hambach 13:00 Handarbeits- und Spiele-Nachmittag

Pfändhausen 18:00 (M) Messfeier   -    f. Werner Weigand, Geschw. u. Ang.

Donnerstag    20.02. Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis

Hambach 9:00 Faschings-Frühstück vom KDFB

Samstag    22.02.          KATHEDRA PETRI  

Dittelbrunn 18:00 (M) Vorabendmesse   -   f. Fam. Popp u. Uhl / f. Rita Wehnert / 
f. Fam. Göbel u. Nöth u. Enkelsohn Matthias Nöth

Hambach 18:00 (H) Vorabendmesse für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Robert Markert, Eltern u. verst. Angeh. / f. Josef u. Cäcilia 
Wehner / f. Franz u. Rosa Weidinger u. Luzie Schlappa /
f. Eltern Pfister, Großeltern u. Ang. / f. Lotte Kaiser

Sonntag    23.02.          7. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Pfändhausen 10:00 (Z) Wort-Gottes-Feier

Holzhausen 10:00 (M) Messfeier   -   f. Joseph Müller (SA) /f. Alois Nöth / f. Sophie 
Steinmetz, Fam. Steinmetz u. Güthlein /  f. Richard Friedrich 
u. leb. u. verst. Ang. /zur Muttergottes v. d. immerw. Hilfe f. 
Verst. der Fam. Windsauer und Schindelmann

Dienstag    25.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis

Pfändhausen 14:00 Senioren/Generationen-Fasching

Mittwoch    26.02. Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis

Dittelbrunn 9:00 (M) Frauengottesdienst, anschl. Frühstück

Holzhausen 18:00 (M) Messfeier

Samstag    01.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis

Hambach 18:00 (M) Vorabendmesse    -   f. Hugo u. Walburga Hergenröther /
f. Elvira Ziegler / f. Franz Geier u. verst. Ang. d. Fam. 
Weimann u. Geier / f. Rolande u. Bruno Markert, Elli u. Otto 
Hofmann u. verst. Ang.

Holzhausen 18:00 (H) Vorabendmesse für die Pfarreiengemeinschaft 
f. Martina u. Oswald Markert, Frieda Hofmann, Alfons u. 
Alida Pfister, Andrea Rösch, Katja Nicklaus / f. Konrad Lutz / 
f. Hofmann u. Zimmermann

Sonntag    02.03.          8. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Dittelbrunn 10:00 (M) Messfeier   -   f. Sigrid Buhl u. Verst. d. Jahrgangs 1940 /
f. Monika Stanek, Stefanie, Alfons u. Paul Marusczyk



Bild: Sylvio Krüger
In: Pfarrbriefservice.de 



Fastenzeit - Zeit der Wahrheit ! ? 

Liebe Mitchristen,

„Kinder und Narren sagen die Wahrheit“.

Diesen Spruch kennen wir alle. Doch Kindern wird bald ausgetrieben, immer und überall die 
Wahrheit zu sagen. Kein Wunder, dass Erwachsene es nicht mehr können. Wie oft müssten wir 
die Wahrheit sagen, lassen es aber lieber bleiben, weil wir Angst davor haben. Wir haben 
gelernt, dass der, der die Wahrheit sagt, bestraft wird. Man kommt halt weiter, wenn man nicht 
alles sagt, was man denkt. Und - wollen Menschen nicht lieber angelogen werden, als die 
Wahrheit zu ertragen? Darum ist die Welt so verlogen.
In dieser verlogenen Welt tritt ein Mann auf, der von sich sagt, er sei Mensch geworden, um 
von der Wahrheit Zeugnis abzulegen. Pilatus wird ihn dann auch fragen: „Was ist Wahrheit?“ 
(Joh 18,38). Ja, was ist Wahrheit? Jesus war davon überzeugt: Gott ist anders, als ihn die 
Frommen verkündeten. Gott will keine Knechte, wir sind seine Kinder. Er liebt uns, selbst, wenn 
wir ihn missachten und nicht wirklich ernst nehmen. Er hört nie auf zu lieben, weil er ganz und 
gar Liebe ist. Von dieser Wahrheit ließ Jesus sich leiten, weil das seiner Erfahrung mit Gott 
entsprach.

Diese Botschaft war für die Frommen unannehmbar. Sie brauchen Gott als Ordnungsinstanz, 
um die Menschen zur Einhaltung der Gesetze zu verpflichten. Darum mussten sie gegen Jesus 
vorgehen. Er war für sie ein Unruhestifter, ein Volksverhetzer. Sie mussten ihn töten.
Gott selbst aber hat Jesus, sein Leben, seine Lehre, durch die Auferstehung von den Toten 
bestätigt. Wer für die Wahrheit eintritt, ist nicht totzukriegen.

Die Fastenzeit, die Österliche Bußzeit, lädt uns ein, in der gleichen Weise wie Jesus für die 
Wahrheit eintreten, dass Gott sich nie davon abbringen lässt, uns zu lieben. Das Schwierige 
besteht darin, anzuerkennen und im Herzen zu bekennen, dass Gott auch diejenigen liebt, die 
wir nicht mögen, die wir gering achten, die uns das Leben schwer machen, die anders 
denken…

Aber wenn ich in Liebe und Wahrheit begriffen habe, dass Gott jeden von uns unendlich liebt, 
dann hat das auch für mein Verhalten österliche Konsequenzen. Ich kann dann anders mit mir 
und den Mitmenschen umgehen. Ich gewinne für mich an Freiheit, mich zu meiner 
Überzeugung zu bekennen, egal wann und wo und in welcher Situation. Das ist nicht einfach, 
denn in jedem von uns steckt die Versuchung zu sagen: "Andere haben so zu denken wie ich".

Wenn ich aber in der Wahrheit der Liebe Gottes stehe, dann bin ich stark genug zu ertragen, 
wenn ich auf Falschheit, Lüge, Vorteilssuche, Schweigen usw. treffe. Wer das schafft, der ist 
ein freier, ein österlicher Mensch.

So wünsche ich Ihnen eine in der Liebe Gottes haftende, wahre, wahrhaftige und 
wahrheitsliebende Fastenzeit!

Ihr Pfarrer



Mittwoch    05.03. ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag

Dittelbrunn 18:00 (Z) Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes

Hambach 18:00 (M) Messfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Holzhausen 18:00 (H) Messfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes

Donnerstag    06.03. Hl. Fridolin

Pfändhausen 18:00 (M) Messfeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 
f. Karl Geis

Freitag    07.03. Hl. Perpetua und Hl. Felicitas

Hambach 10:00 (M) Hauskommunion

Pfändhausen 10:30 (Z) Hauskommunion

Holzhausen 10:00 (Z) Hauskommunion

Hambach 18:00 Weltgebetstag der Frauen im Pfarrheim -

Einladung an alle Frauen in der 
Pfarreiengemeinschaft

Samstag    08.03. Hl. Johannes von Gott

Holzhausen 18:00 (M) Vorabendmesse 
f. Irmgard u. Bruno Seuffert u. Karola Gehrig
f. Lothar Eckert u. leb. u. verst. Ang.
f. Adolf Göbel u. verst. Ang.

Sonntag    09.03.          1. FASTENSONNTAG  

Dittelbrunn 10:00 (M) Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft (Schola)

Hambach 10.00 Kinderkirche im Pfarrheim

Pfändhausen 10:00 (H) Messfeier 
f. Günther Kilian (SA)
f. Monika u. Bernhard Schindelmann u. Ang.
f. Andrea, Anton u. Julius Seuffert
f. Mathilde u. Alfred Geis
f. Sr. Helga Maria Neeb (v. d. Schulkollegen)
f. Alma Hoffmann
f. Julianne u. Luitpold Ebner



Aus der Pfarreiengemeinschaft

Wir freuen uns mit den Eltern über Geburt und Taufe von
Willi Wetterich (Nina u. Andre W.), Holzhausen
Kalle Kaufmann (Lena u. Benjamin K.), Rannungen
Theresa Arnold (Marie u. David A.), Pfändhausen

Wir wünschen Glück und Gottes Segen zum Fest der 
Diamantenen Hochzeit von
Waltraud u. Heinrich Schreiber (60), Hambach

Wir denken an die Trauernden und erbitten den Verstorbenen
Gottes Frieden
Mandy Römisch, 42 Jahre, Dittelbrunn
Gerhard Reulbach, 85 Jahre, Dittelbrunn
Marion Baum, 57 Jahre, Hambach

Bild: Volker Holtmeyer
In: Pfarrbriefservice.de 



Infos für alle

Sternsingeraktion:
Ein Zeichen für Kinderrechte weltweit

St. Rochus Dittelbrunn
Unter dem diesjährigen Motto „Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte“ 
zogen 30 Sternsinger durch die Straßen Dittelbrunns und brachten den Segen 
„Christus mansionem benedicat“ (Christus segne dieses Haus) zu den Menschen. 
Zugleich sammelten die jungen Königinnen und Könige  5.966,23 €  Spenden für 
Kinder, deren Stimme oft ungehört bleibt, deren Recht auf Leben, medizinische 
Versorgung, Bildung oder ein sicheres Zuhause nicht gewährleistet ist.
In diesem Jahr richtete sich der Blick der Sternsinger auf die Länder Kenia und 
Kolumbien. In einem informativen Film mit Reporter Willi Weitzel erfuhren die Kinder 
und Jugendlichen mehr über die Lebenssituation von Gleichaltrigen in diesen 
Ländern. Dabei stand die Botschaft im Fokus, dass jedes Kind ganz im Sinne Jesu das 
Recht hat, sich wertvoll und wertgeschätzt zu fühlen. Die Sternsinger wollen ein 
klares Zeichen setzen: „Wir Kinder sind wichtig – und jedes Kind hat das Recht, die 
Chance auf ein gutes Leben zu erhalten.“
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten – den Kindern, Jugendlichen, Organisatoren 
und allen Spendern.

Mariä Geburt Hambach
Unter diesem Motto waren auch in Hambach Kinder und Jugendliche bereits am 
5. Januar als Sternsinger unterwegs. Auch Schneeregen und Kälte konnten sie nicht 
davon abhalten alle Häuser des Dorfes zu besuchen, um den Segensspruch an die 
Türen anzubringen und um Spenden für benachteiligte Kinder zu bitten.
So konnten 4400 € an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ überwiesen 
werden. Vielen herzlichen Dank allen Sternsinger, Organisatoren und Spendern.

St. Kilian Holzhausen
Der Dank gebührt auch den Mädchen und Jungs, die am 4. Januar in Holzhausen die 
Bewohner besuchten. Das Ergebnis beträgt 1.284,85 €.

Hl. Kreuz Pfändhausen
Auch hier liefen die Sternsinger bereits am 5. Januar bei widrigsten Wetterverhält-
nissen und sammelten 1.383,71 €. 

Dankeschön an alle, die mitgemacht haben, und allen, die den Sternsingern 
die Tür geöffnet und sich an diesem Ergebnis beteiligt haben.



Infos für alle

Weltgebetstag 2025 

Cookinseln - wunderbar geschaffen!

Freitag, 7. März 2025
18.00 Uhr 

im Pfarrheim Hambach

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind 

„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.

Sie erhalten Informationen über die Cookinseln und im Anschluss an den
Wortgottesdienst gemütliches Beisammensein.

Einladung an alle Frauen aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft Marienbachtal



Infos für alle

Heringsessen …….
......…..…..…..….….nicht vergessen!
Rosenmontag, 03.03.2025 ab 13.00 Uhr im Pfarrheim Dittelbrunn

- Almas feine eingelegte Heringe mit Pellkartoffeln
- gute Live-Musik / Mundart, Sketche u.v.m.
- später Kaffee und selbstgebackenen Kuchen

Um besser planen zu können, bitten wir baldmöglichst
(spätestens bis 24.02.2025) um telefonische Anmeldung bei

Frau Helga Wirth, Tel. 09721/46255 oder
Frau Alma Schmittfull, Tel. 09721/45412

Wir freuen uns ganz dolle auf Sie/Dich!

Das Team der Pfarrheimbewirtung Dittelbrunn
_____________________________________________________________________



Infos für alle

Herzliche Einladung zur
"Bibelbetrachtung mit allen Sinnen“
und zum Meditationstag.

An vier Treffen (an zwei Samstagen und zwei Abenden 
unter der Woche) möchten wir Sie während der 
Fastenzeit einladen, mit uns in einer kleinen Gruppe „Bibel hautnah“, das heißt, Bibel 
mit allen Sinnen zu erleben.  
Wahrnehmungsübungen, Körpergebete, Textbetrachtung und Stille werden Elemente 
dieser Begegnungen sein.

Es wäre schön, wenn Sie es einrichten könnten, an allen vier Treffen teilzunehmen.
Es ist aber auch möglich, nur einzelne Termine wahrzunehmen.

Die ersten drei Treffen finden in St. Rochus (Dittelbrunn) statt.
Wir beginnen am Samstag, 29.03.2025, mit einem meditativen Spaziergang und 
treffen uns dazu vor der Kirche.

Der Meditationstag mit Pfarrer Messerer findet in der Arche (Dittelbrunn) statt.
Hierbei fällt ein Unkostenbeitrag von 20 € an. 
Bitte, soweit vorhanden, Meditationsbänkchen und Decke mitbringen. Über einen 
Essensbeitrag zum abschließenden gemeinsamen Mittagessen würden wir uns freuen.

Termine: 

Sa. 29.03. 2025: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in St. Rochus
Mi. 02.04. 2025: 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr in St. Rochus
Mo. 07.04. 2025: 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr in St. Rochus

Sa. 12.04.2025 Meditationstag:  9:30 bis 13:00 Uhr in der Arche

Anmeldung bitte bis 23.03.2025 unter folgenden Telefonnummern:

09721 / 473 99 10 (Donate Molinari, Pfarrerin) 
09721 / 472 053     (Ursula Stenglein, geistliche Begleiterin)

Wir freuen uns auf Sie



Termine und mehr

DITTELBRUNN

Pfarrbüro

03.03. - 07.03.2025 geschlossen

Bücherei

In den Faschingsferien ist die 
Bücherei geöffnet.

Frauengemeinschaft

Di, 11.02., 19.30 Uhr - Vortrag
„Alles außer gewöhnlich“ - Von der Kraft 
der Rituale (in Kooperation mit der KEB Schweinfurt)

HAMBACH

Pfarrbüro

Am 11.02. wegen Fortbildung 
geschlossen.

Kath. Frauenbund Hambach:

Di., 04.02. u. 18.02. 13-16.00 Uhr
Handarbeits- und Spielenachmittag

Do., 20.02., 9.00 Uhr - Faschings-
Frühstück

Kinderkirche

So. 02.02. u. 09.03. - 10.00 Uhr

Hauskommunion

Fr, 07.02., 10.00 Uhr durch 
GR Ida Ziegler. Bitte telefonisch 
anmelden, wenn Sie neu daran 
teilnehmen möchten.

Senioren

Do., 13.02., 14.00 Uhr - 
Seniorenfasching - es darf wieder 

gelacht, gefeiert, gesungen und 
geschunkelt werden!

Vorschau:

Do., 20.03., 14.00 Uhr - 
Gottesdienst, anschl. Seniorennach-
mittag mit Vortrag: „Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmachten“
Ref.: Frau Lux

HOLZHAUSEN

Hauskommunion

Fr, 07.02., 10.00 Uhr durch 
Pfr. Stefan Mollner. Bitte telefonisch 
anmelden, wenn Sie neu daran 
teilnehmen möchten.

Senioren

Mi, 12.02., 13.30 Uhr Messfeier,
anschl. Generationenkaffee

PFÄNDHAUSEN

Hauskommunion

Fr, 07.02., 10.30 Uhr durch 
Pfr. Stefan Mollner. Bitte telefonisch 
anmelden, wenn Sie neu daran 
teilnehmen möchten.

Senioren

Di., 25.02., 14.00 Uhr 
Senioren/Generationen-Fasching
mit Besuch der Kindergarten-Kinder

(Fahrdienste hin und zurück sind 
selbstverständlich möglich, bitte bei 
Bedarf spätestens einen Tag vorher 
an Barbara Kuhn, Tel. 81 02, wenden)



Hallo Kinder

In einigen Wochen, wenn es wieder wärmer wird, seid ihr bestimmt wieder mehr 
draußen unterwegs. Habt ihr dabei schon mal Regenwürmer beobachtet?  
Beim Graben in der Erde findest du fast immer Regenwürmer. Sie sind sehr nützliche 
Tiere und jeder Gärtner freut sich, wenn er sie entdeckt. Der Regenwurm frisst sich 
nämlich durch den Boden und sorgt so für Röhren, die das Erdreich belüften. Abends 
wagt er sich dann an die Oberfläche, um Blätter in die unterirdischen Gänge zu 
ziehen. Welchen Gang muss der kecke Regenwurm wählen, um unter der Erde zum 
grünen Blatt zu kommen?

Viel Spaß beim Beobachten wünscht 

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de   

http://www.kikifax.com/


Impressum - Kontaktadressen - Öffnungszeiten - Bankverbindungen

● Verantwortlicher Herausgeber:   

Kath. Pfarreiengemeinschaft Marienbachtal - Homepage:   www.marienbachtal.de

● Seelsorger:  

Stefan Mollner, Pfarrer, Tel. 09725/4467
Ida Ziegler, Gemeindereferentin, Tel. 09725/4114, E-Mail: ida.ziegler@bistum-wuerzburg.de
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E-Mail: pfarrei.hambach@bistum-wuerzburg.de, 
Claudia Oschmann, Mo.-Do. 8.00-11.00 Uhr, Mi. 15.00-17.00 Uhr
Sabine Scipio, Di. u. Do. 8.00-11.00 Uhr

● Dittelbrunn: Konrad-Kamm-Str. 17, 97456 Dittelbrunn, Tel.: 09721/41552
E-Mail: pfarrei.dittelbrunn@bistum-wuerzburg.de, 
Sabine Scipio, Mi. 9.00-12.00 Uhr, Do. 15.00-17.00 Uhr
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Hambach: Doris Ankenbauer Tel.: 09725/705248
Dittelbrunn: Erich Zangl Tel.: 09721/41401
Holzhausen: Anita Markert Tel.: 09725/6938
Pfändhausen: Gerhard Gaß Tel.: 09738/1237
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Hambach:  Pfarrbüro Tel.: 09725/4467
Dittelbrunn:  Pfarrbüro Tel.: 09721/41552
Pfändhausen: Luzia Weigand Tel.: 09738/7745

● Büchereien-Öffnungszeiten:  

Hambach: So. 10.45-11.30 Uhr, Mi. 15.00-16.00 Uhr, Do. 9.00-10.00 u. 18.00-19.00 Uhr
Dittelbrunn:  Do. 15.00-17.00 Uhr, So. 10.30-12.00 Uhr, Tel.: 0 97 21/4 99 71 48

● Weltladen-Produkte:  

Dittelbrunn:  zu d. Pfarrbürozeiten u. So. nach d. Gottesdienst

● Bankverbindungen:  

Hambach: Spk Schweinfurt-Haßberge, IBAN: DE22 7935 0101 0570 3002 44
Raiba e.G., IBAN: DE53 7906 9213 0000 3117 66

Dittelbrunn: Spk Schweinfurt-Haßberge, IBAN: DE62 7935 0101 0000 2505 06

VR-Bank Main-Rhön, IBAN: DE60 7906 9165 0106 5008 62

Holzhausen: Raiba e.G.,IBAN: DE16 7906 9213 0000 5003 21

Pfändhausen: Raiba e.G., IBAN: DE58 7906 9213 0000 4308 89

● Druck:  Gemeindebrief Druckerei, Groß Oesingen

● Bildnachweis:  alle Bilder, Graphiken u. Illustrationen aus factum.adp aus „Pfarrbriefservice.de“

● Redaktionsschluss:  für Ausgabe Nr. 124  (08.03. - 13.04.2025): 

                                      Montag, 17.02.2025 

Erscheinungsdatum:      06.03.2025  

http://www.marienbachtal.de/
mailto:pfarrei.dittelbrunn@bistum-wuerzburg.de
mailto:pfarrei.hambach@bistum-wuerzburg.de
mailto:anton.blum@bistum-wuerzburg.de
mailto:ida.ziegler@bistum-wuerzburg.de
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